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STADTSPAZIERGÄNGE

PFORZHEIM DIGITAL ENTDECKEN

Sie interessieren sich für die Angebote der Stadt Pforzheim 

oder benötigen weitere Informationen?

Wir helfen gerne weiter:

TOURIST-INFORMATION

Schloßberg 15-17

75175 Pforzheim

Tel.: 07231 / 39-3700

Fax: 07231 / 39-3707

tourist-info@ws-pforzheim.de

www.pforzheim.de

www.ws-pforzheim.de

www.pforzheim.de/kulturdigital 

kult@pforzheim.de 

Die digitalen Stadtspaziergänge sind eine Kooperation von
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FUTURE HISTORY APP

Gehen Sie auf Zeitreise und tauchen Sie in die bewegte 
Geschichte der Stadt ein! Erkunden Sie Pforzheim auf eigene 
Faust mit der Future History App. Lauschen Sie den Geschich-
ten und Erzählungen über die Goldstadt und vergleichen Sie 
vor Ort historische Aufnahmen mit heutigen Ansichten. Mit 
diesem Angebot können Sie sich bei einer selbst geführten 
Tour auf Zeitreise begeben, unabhängig von Ö� nungszeiten 
und Zeitdruck. 

SO KANN DIE TOUR STARTEN 

1.  Future History App kostenfrei im Google Play Store oder 
im App Store auf das Smartphone oder Tablet laden.

2. Im Suchfeld der App „Pforzheim“ eingeben

3. „Touren“ anklicken

4. Eine Tour auswählen. Preis pro Tour: 1,29 €

… ODER QR-CODE SCANNEN 

So geht es ganz schnell: Nutzen Sie einfach den QR-Code-
Scanner auf Ihrem Handy oder Tablet und Sie gelangen 
sofort zur Übersicht der digital geführten Stadtrundgänge.

GOLDSTADTSPAZIERGANG

Pforzheim ist die Goldstadt. Nicht nur wegen der zahlreichen, 
goldenen Steine, sondern wegen der Schmuck- und Uhrenin-
dustrie, die seit 1767 in der Stadt verankert ist. An 17 Stationen 
lernen Sie in das historische Pforzheim kennen.

Startpunkt: Hauptbahnhof, Bahnhofsplatz 1
Endpunkt: Leopoldplatz
Wegstrecke: 4,4 Kilometer

EINBLICK IN DAS ALLERHEILIGSTE

Die Vielfalt der Pforzheimer Bevölkerung spiegelt sich auch in 
der Vielzahl der Religionen und Glaubensrichtungen wider. 
Entsprechend groß ist die Anzahl der Gebetshäuser und 
religiösen Stätten in der Stadt. Auf neun Stationen werden 
einige davon besucht. 

Startpunkt: Matthäuskirche, Oosstraße 1
Endpunkt: Altstadtkirche St. Martin, Altstädter Straße 25
Wegstrecke: 5,7 Kilometer

WELCOME TO THE 50’S!

Eine Stadt der 50er Jahre – nach der Zerstörung Pforzheims 
wurde die neue Stadt mit breiten Straßen und modernen 
Gebäuden gescha� en. Erfahren Sie an 16 Stationen mehr über 
die charakteristischen und klar gegliederten Gebäude: Haupt-
bahnhof, Reuchlinhaus oder ehemaliges Hauptpostamt sind 
einige der Architekturbeispiele auf unserem Rundgang.

Startpunkt: Hauptbahnhof, Bahnhofsplatz 1
Endpunkt: Alfons-Kern-Turm, Theaterstraße 21
Wegstrecke: 4,7 Kilometer

PFORZHEIMS WASSERPERLEN 

Pforzheim als Drei-Flüsse-Stadt ist reich an Wasser. Reich-
haltig sind auch die Geschichten, die es zu den Brunnen in 
Pforzheim zu erzählen gibt. Erfahren Sie Interessantes und 
Unbekanntes zum Dackelbrunnen, „Brunnenbüble“ und acht 
weiteren Pforzheimer Wasserperlen.

Startpunkt: Vogelbrunnen, Kreuz. Zähringerallee/Salierstraße 22
Endpunkt: Ferdinand-Stahl-Brunnen, Kallhardtstraße 62
Wegstrecke: 3,9 Kilometer
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NACHKRIEGSMODERNE. 50ER- UND 60ER-JAHRE 

Das kulturelle Erbe der Nachkriegszeit mit ihrer kompromiss-
losen Moderne prägt die Identität Pforzheims bis heute. Denn 
anders als in anderen kriegszerstörten Städten bekannte man 
sich in Pforzheim nach dem Krieg nicht zum Wiederaufbau, 
sondern zu einem radikalen Neuanfang. Diese Audio-Stadtfüh-
rung macht die Architektur der 50er- und 60er-Jahre erlebbar. 
Sie führt vom Hauptbahnhof über das Neue Rathaus und den 
Leopoldplatz bis zum Reuchlinhaus.

Startpunkt: Hauptbahnhof, Bahnhofplatz 1
Endpunkt: Reuchlinhaus, Jahnstraße 42
Wegstrecke: 2 Kilometer 

GOLDSTADT. JUGENDSTIL UND ART DÉCO

Dem Mythos der „Goldstadt“ geht diese Audio-Stadtführung 
nach: Wo im heutigen Stadtbild sind historische Orte der 
Schmuckindustrie noch sichtbar? Welches kulturelle und 
architektonische Erbe das Industriezeitalter in Pforzheim 
hinterlassen hat, lässt sich an ehemaligen Schmuckfabriken, 
Wohnfabrikhäusern und Fabrikantenvillen ablesen. Stationen 
dieser Tour sind, beginnend am Reuchlinhaus, Fabriken und 
Wohnhäuser von der Bleichstraße bis zur Schwarzwaldstraße 
sowie das Industriehaus.

Startpunkt: Reuchlinhaus, Jahnstraße 42
Endpunkt: „Rassler Denkmal“, Poststraße/Kiehnlestraße
Wegstrecke: 3 Kilometer
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KREATIVQUARTIER. RUND UM DEN ALFONS-KERN-TURM

Einst diente er der Gewerbeschule als Treppenhaus: der 
Alfons-Kern-Turm. Dem Sonnenuhr-Wandbild auf der Südseite 
des Turms ist es zu verdanken, dass er vom Abriss der Schule 
verschont blieb und heute einen kulturellen Versuchsraum 
bietet. Diese Audio-Stadtführung stellt das Kreativquartier 
vom Alfons-Kern-Turm bis zur Goldschmiedeschule mit den 
Orten vor, an denen Kreative in Pforzheim lernen, experimen-
tieren und arbeiten.

Startpunkt: Alfons-Kern-Turm, Theaterstraße 21
Endpunkt: Goldschmiedeschule, St.-Georgen-Steige 65
Wegstrecke: 2 Kilometer

AUFBRUCH ZUR MODERNE. DIE 20ER-JAHRE

Das architektonische Erbe der 20er-Jahre in Pforzheim zu 
entdecken, setzt sich diese Audio-Stadtführung zum Ziel. Mit 
dem markanten Turm der Herz-Jesu-Kirche oder dem Industrie-
haus entstanden zu dieser Zeit neue Wahrzeichen in der 
Innenstadt. Doch auch und gerade die Pforzheimer Nordstadt 
bietet Spannendes aus den 20ern, nicht zuletzt einige Grab-
mäler auf dem Hauptfriedhof, die von Architekten und Bild-
hauern entworfen wurden.

Startpunkt: Herz-Jesu-Kirche, Jörg-Ratgeb-Straße 7
Endpunkt: Hauptfriedhof, Ispringer Straße 42
Wegstrecke: 3 Kilometer
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EINBLICKE IN DIE STADTGESCHICHTE

Jede Stadt hat ihre historische Eigenart und erzählt in ihrem 
Stadtbild davon. Diese Audio-Stadtführung lädt zu einem 
kleinen Rundgang vom Hauptbahnhof bis ins Rodgebiet ein 
und streift dabei historisch bedeutsame Orte wie Schloßberg, 
Marktplatz und Waisenhausplatz. Sie orientiert sich an den 
historischen Stelen, die im Zentrum über Stadtgeschichtliches 
informieren.

Startpunkt: Bahnhofplatz
Endpunkt: Lisainestraße / Obere Rodstraße
Wegstrecke: 2,5 Kilometer

WEITERE DIGITALE ANGEBOTE

Lust auf noch mehr Kultur in Pforzheim? Dann entdecken Sie 
die zahlreichen und innovativen Digitalformate des Kulturam-
tes! Bequem von zuhause aus können Stadtmuseum, 
Schmuckmuseum Pforzheim, Archäologisches Museum sowie 
Technische Museum erkundet werden. Außerdem wird die 
Kunst und Architektur um uns herum in kurzen, spannenden 
Videos vorgestellt. Oder werfen Sie einen Blick in die Ateliers 
von Pforzheimer Kunstscha� enden.

Dies und noch viel mehr gibt es unter:
www.pforzheim.de/kultur-digital

Liebe Stadtreisende,

willkommen in Pforzheim! Mit diesen digitalen Angeboten 
möchten wir Sie einladen in die spannende Geschichte 
Pforzheims einzutauchen und die Stadt zu erkunden. Mit der 
Future History App können Sie dank Augmented Reality 
vergangene Epochen der Stadtgeschichte entdecken und 
sichtbar werden lassen. 

Mit unseren digitalgeführten Audio-Stadtrundgängen nehmen 
wir Sie zu den Denkmälern der 20er, 50er und 60er Jahre 
sowie in die Zeit des Jugendstils und Art Décos mit. Beim 
Rundgang zu den Historischen Stelen wird die Stadtge-
schichte entlang wichtiger Erinnerungsorte, Gebäude und 
Plätzen erzählt. Die Tour zum Hauptfriedhof führt Sie in einen 
der eindrucksvollsten Parkfriedhöfe in Südwestdeutschland 
mit ganz viel Geschichte, Natur und regionale Bildhauerkunst 
der letzten zwei Jahrhunderte. Im Kreativquartier zeigen wir 
Ihnen Orte an denen die lebendige Kunst- und Designszene 
Pforzheims am sichtbarsten wirkt, arbeitet und experimentiert.  

SO KÖNNEN DIE DIGITAL GEFÜHRTEN STADTRUNDGÄNGE 
ABGERUFEN WERDEN...

1.  Unter www.pforzheim.de/stadtspaziergaenge fi nden Sie die 
Rundgänge als Podcast über die Plattform Podigee zum 
Herunterladen/Streamen (kompatibel zu Spotify, Apple Pod-
casts (iTunes), Google Play und Deezer)

2. Wählen Sie zwischen den fünf verschiedenen Rundgängen aus.

3.  Zu jedem Rundgang fi nden Sie einen Stadtplan mit der 
jeweiligen Route.

4. Das Abrufen der Podcasts ist komplett kostenfrei

… ODER QR-CODE SCANNEN 

So geht es ganz schnell: Nutzen Sie einfach den QR-Code-
Scanner auf Ihrem Handy oder Tablet und Sie gelangen sofort 
zur Übersicht der digital geführten Stadtrundgänge.
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